
KiBiz gerechter gestalten:

Weniger Gebühren,
mehr Qualität!

Im Kindesalter werden die entscheidenden Grundlagen gelegt. Daher sind 
Investitionen in gute frühkindliche Bildung besonders wichtig. Mit den Än-
derungen beim Kinderbildungsgesetz (KiBiz) setzen wir das in die Tat um, 
was wir vor der Wahl gesagt haben: Wir wollen kein Kind zurück lassen!
 
 

Für uns bleibt es dabei:  Wir wollen unsere Kinder früh fördern, damit sie 
später ein selbstbestimmtes Leben führen können. Wir investieren in Bil-
dung, um soziale Folgekosten zu verhindern. Das ist verantwortungsvolle 
Politik für Nordrhein-Westfalen.

Weitere Infos zur den Änderungen beim KiBiz gibt unter www.nrwspd.de.

Ab August 2011 ist das letzte Kindergartenjahr in ganz Nordrhein-
Westfalen beitragsfrei. Für uns ist klar: Bildung darf nicht vom Geldbeu-
tel der Eltern abhängen.

Wir verbessern die Qualität von Betreuung und Bildung in den Kitas. Die 
Gruppen der unter Dreijährigen werden personell verstärkt. Erzieherin-
nen und Erzieher werden von bürokratischen Aufgaben entlastet.

Die Mitwirkungsrechte der Eltern in den Kindertageseinrichtungen wer-
den gestärkt.

Für Kinder mit Behinderungen gibt es deutliche Verbesserungen.

Wir bringen 1.000 zusätzliche Berufspraktikantinnen und -praktikanten 
in die Kitas.

V.i.S.d
.P.: SPD
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